Kolloidales Silber 

Uraltes Heilmittel mit antibiotischer Wirkung

Breites Anwendungsspektrum. 

Prophylaktisch und bei Akutfällen verwendbar. 

Rundum immun mit kolloidalem Silber:  Die Industrialisierung und die zahlreichen technischen Errungenschaften der vergangenen 100 Jahre brachten es mit sich: Ein uraltes Mittel mit positiven Auswirkungen auf die Gesundheit geriet mehr und mehr in Vergessenheit. Dabei sollen bereits die alten Chinesen vor mehr als 7000 Jahren um die Heilkraft von Silber gewusst haben. Ca. 2500 vor Chr. war bekannt, dass Wasser länger trinkbar bleibt, wenn es in Silbergefäßen aufbewahrt wird. Der Volksmund sagte, dass Krankheiten erst gar nicht auftreten würden, wenn man aus einer Silbertasse trinkt. 
Kolloidales Silber entsteht dann, wenn elektrisch geladene Silberteilchen in Wasser gelangen. Stark vereinfacht handelt es sich bei kolloidalem Silber um ganz normales destilliertes Wasser in dem sich - je nach Konzentration - eine bestimmte Anzahl von winzigen Partikeln aus hochreinem Silber befindet.Der Begriff „Kolloidal“ selbst wurde um die Jahrhundertwende in Amerika geprägt. 

Eine natürliche, für den Menschen ungiftige Silberlösung soll in der Lage sein, mehr als 650 Krankheitserreger (Bakterien, Viren, Parasiten, Pilze) zu bekämpfen. Ein Antibiotikum kann bestenfalls nur 4-6 Krankheitserreger vernichten (Quelle: Science Digest Magazin, März 1978) Laut Berichten von Dr. Robert O. Becker ist es auch ein sehr wirksames Mittel zur Knochenregenerierung und bewirkt eine um über 50% schnellere Knochenheilung.
So wirkt kolloidales Silber:  Die Anwendungsgebiete sind – wie erwähnt – vielfältig, breit gefächert. In akuten Fällen wirkt es bei Krankheiten, bei denen Pilze, Bakterien oder Viren im Spiel sind. 

Also bei Infektionskrankheiten sowohl beim Menschen wie auch bei Tieren. Zu nennen sind allgemeine Hauterkrankungen wie z. B. Allergien, Akne, Furunkel, Geschwüre, Hautpilz, Herpes, Gürtelrose, Zeckenbisse, Schuppenflechte, Nesselsucht und bei Sonnenbrand.

Bei Erkrankungen des Bewegungsapparates wie Arthritis, Rheuma und bei Gelenkentzündungen.

Bei Erkrankungen des Verdauungstraktes bzw. des Urogenitaltraktes: z. B. bei Durchfall, Magenschleimhautentzündungen, Ruh, chronischer Blasenentzündung, Prostataerkrankungen, Gonorrhö. 

Bei Erkrankungen des Nervensystems, z. B. bei Hirnhautentzündung, Mènière (Schädigung des 8. Hirnnerves), Neurasthenie (Erschöpfungszustand). 

Bei Erkrankungen der Atemwege wie z. B. Grippe, Keuchhusten, Lungenentzündung, Nasenkatarrh, Nasenschleimhautentzündung, Tuberkulose. Bei Entzündungen im oder am Auge, z. B. am Lid, an der Hornhaut oder an der Bindehaut.Andere Erkrankungen, bei denen kolloidales Silber geholfen hat: Diabetes, Blutvergiftung, Angina, Wundstarrkrampf. 

Die Dosierung:  

Dosierungsmenge nach Gewicht des Menschen (oder Tier)

Babys kann man es bei Bedarf in die Flasche geben. 

5 -12 kg  2 bis 3 mal pro Tag ½ Teelöffel. 

Kinder oder Erwachsene

- 35kg        1 bis 3 mal pro Tag 1 Teelöffel                             35-70kg     2 bis 3 mal pro Tag 2 Teelöffel 

70-100 kg  2 bis 3 mal pro Tag 3 Teelöffel                             100-  kg     2 bis 3 mal pro Tag 4 Teelöffel 
Vorbeugung:
2 mal pro Tag 1 Teelöffel                             
BEACHTEN SIE: Keine Metalllöffel verwenden, da sich die Kolloide am Metall sonst festsetzen!

Achtung: Suchen Sie bei chronischen Krankheiten oder wiederkehrenden Beschwerden unbedingt Ihren Arzt, Heilpraktiker oder Therapeuten auf!
Die Anwendung:  

Angewendet wird kolloidales Silber oral, äußerlich oder auch intravenös. Die äußerliche (kutane) Anwendung kommt bei Hauterkrankungen wie Akne, Warzen, Herpes, Fußpilz oder Verbrennungen zum Tragen.

Orale Anwendung (durch den Mund) ist bei Parasiten- und Hefepilzbefall wie auch bei Bakterien- und Virusinfektionen und bei chronischer Müdigkeit anzuraten. 

In den USA wird kolloidales Silber auch in der Tierheilkunde gezielt und effizient eingesetzt. Als Entkeimungsmittel für Zahnersatz wie auch für Kontaktlinsen ist es ebenso geeignet wie für das Konservieren von Naturheilmittel und im Kosmetikbereich. Pflanzen sollen durch Besprühen mit einer verdünnten Silberlösung von Schädlingen befreit worden sein. Durch Zusatz von Silber im Gießwasser soll die Regeneration von angegriffenen Pflanzen verbessert worden sein. In Wassertanks von Schiffen, Flugzeugen wie auch in Campingfahrzeugen wird Silber ebenso verwendet wie zum Keimfreihalten von Schwimmbädern.

Bei innerer Anwendung in weniger dramatischen Fällen wird in der Regel ½ bis 1 Teelöffel (bitte einen Plastiklöffel verwenden) kolloidales Silber in Wasser verschüttelt und dieses dann über den Tag verteilt getrunken. Es gibt Hinweise, wonach bei einer Dickdarmbehandlung das Silberwasser schnell zu trinken ist. Ansonsten sollte es mehr im Mund „zerkaut“ ( 30-60 sec. ) werden, damit die Wirkstoffe schon über die Mundschleimhaut aufgenommen werden können. 

Aus Ärzte- und Heilpraktikerpraxen wird berichtet, dass bei Schnupfen, Mandelentzündungen oder Bindehautentzündungen mit einer Lösung gurgeln, spülen oder als Tropfen verwendet, gute Erfolge zu erzielen sind.

Bei der äußerlichen Anwendung können die betroffenen Stellen mit einem in kolloidalem Silber getränkten Lappen oder Wattebausch eingerieben werden. Natürlich kann man auch einen Verband anlegen. 

Dabei kommt es natürlich immer auch auf die Konzentration des Silbers im Wasser an. Zahlreiche Heilpraktiker wie auch Ärzte stehen der Anwendung von kolloidalem Silber mittlerweile auch bei uns offen und positiv gegenüber. Sie zu konsultieren ist auf jeden Fall empfehlenswert. Auch wenn kolloidales Silber in eigener Herstellung zu Hause gewonnen wird. 

Mittel ohne Nebenwirkung:  Wie auch immer: Kolloidales Silber ist – wie der erfahrene Heilpraktiker Uwe Reinelt schreibt - „ein kraftvolles, natürliches, prophylaktisch und antibiotisch wirkendes Mittel ohne Nebenwirkungen zur Bekämpfung aller Infektionskrankheiten ... Es ist absolut untoxisch“.

Dieses natürliche Antibiotikum kann durchaus zu Recht als „zweites Immunsystem“ bezeichnet werden. Ohne übertreiben zu wollen: Es ist an der Zeit, kolloidales Silber nicht nur als sicherste, sondern auch als wirksamste Medizin der Welt anzuerkennen.
Perceptions Magazine (Auszug) Von der amerikanische FDA (Food & Drug Administration) wird kolloidales Silber als Naturheilmittel angesehen.
Gesundheitlicher Aspekt : Kolloidales Silber wurde mit gutem Erfolg eingesetzt bei:  Adenovirus 5 • Allergien • Arthritis • Bandwurm • Bindehautentzündung • Blephartitis • Blutparasiten • Candida Albicans • Diabetes • Dickdarmentzündung • Diphterie • Eiterflechte • Ekzeme • Entzündungen • Gingivitis • Gonorrhö • Gürtelrose • Hautausschlag • Halsentzündung • Hautrisse • Hauttuberkulose • Hepatitis
• Heuschnupfen 8• Magenentzündung • Magenschleimhautentzündung • Mandelentzündung • Meningitis • Mittelohrentzündung • Mundgeruch • Neurasthenie • Ohrenerkrankungen • Pilzinfektionen • Rheuma • Säure - Basen Ausgleich • Schuppenflechte • Sebörrhoe • Sepsis • Staphylokokkeninfektion • Streptokokkeninfektion • Verbrennungen • Warzen • Wunde • Zahnbelag (Plaques) • Zahnfleischschwund • Zahnfleischbluten • Zeckenbiß 
Lagerung:  Kolloide sind die kleinsten Teilchen, in die eine Materie zerlegt werden kann, ohne ihre jeweiligen individuellen Eigenschaften zu verlieren. Um den Ladungszustand möglichst lange zu erhalten, sollten die Flaschen stets verschlossen, kühl und vor Sonneneinstrahlung geschützt aufbewahrt werden.Vermeiden Sie unbedingt die Nähe elektromagnetischer Felder (Kühlschrank, TV, Mikrowelle, Magnetische Felder, Lautsprecher, usw.).
Die Anwendung von kolloidalem Silber bei gesundheitlichen Beschwerden ersetzt weder den Besuch eines Arztes noch rechtfertigen sie den Abbruch einer bestehenden Behandlung. Die Wirksamkeit von kolloidalem Silber ist nach wissenschaftlichen Kriterien bis heute nicht zu beweisen.  Alle getroffenen Aussagen basieren auf Recherchen im deutschen und internationalen Raum.
www.Licht-Liebe.at



